












































STADT EGGESIN 
Erweiterung Sanierungsgebiet „Ortskern“ 

Vorbereitende Untersuchungen 
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Die DB Services Immobilien GmbH gibt in ihrer Stellungnahme vom 08.02.2005 folgende 
Hinweise:  

Das Erweiterungsgebiet umfasst Flächen der DB AG mit Empfangsgebäude, Güterschuppen und 
Ladestraße, die zum jetzigen Zeitpunkt noch bahngewidmet sind. Die Planungshoheit obliegt der 
Bahn AG. Die Fläche mit EG, Güterschuppen und Ladestraße wurde hinsichtlich ihrer Entbehr-
lichkeit geprüft (Flurstück 630/6 + Teilfläche des Flurstückes 630/7 der Flur 3, Gemarkung Egge-
sin) und ist mit Auflagen für die Bahn AG entbehrlich. Im EG befindet sich noch ein Fahrdienstlei-
terraum und ein Stellwerk mit E-Anlagen, das weiterhin betriebsnotwendig ist. Unabhängig davon 
werden die Verkaufsverhandlungen mit der Stadt Eggesin fortgeführt. Voraussetzung für die 
Umnutzung der noch bahngewidmeten Flächen und Gebäude ist die Entwidmung (Entlassung 
der Flächen aus der eisenbahnrechtlichen Zweckbestimmung), die nach Verkauf der Flächen 
durch die DB Services Immobilien, Niederlassung Berlin über das Eisenbahn-Bundesamt zu be-
antragen ist. Da das EG noch bahnnotwendige Anlagen enthält, kann es nicht entwidmet wer-
den. Die Genehmigungs- und Aufsichtspflicht obliegt auch nach dem Verkauf, der rechtlich zu-
lässig ist, dem Eisenbahn-Bundesamt. Bei Nutzungsänderungen ist die DB AG und das EBA zu 
beteiligen. 
 
Das Grundstück des Bundeseisenbahnvermögen ist ebenfalls Bestandteil der Erweiterung. Das 
BEV sollte ebenso über die Erweiterung des Sanierungsgebietes in Kenntnis gesetzt werden und 
eine Stellungnahme abgeben. Bitte wenden Sie sich an das Bundeseisenbahnvermögen, Au-
ßenstelle Schwerin, Pestalozzistraße 1,19053 Schwerin. 
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